
Nähe

Ich will es spüren,

wie du anfängst mich zu berühren.

ich will mich zurück lehnen,

wenn wir uns in die Augen sehen.

Jede einzelne Berührung,

eine zärtliche Verführung.

Jeder Kuss ,

der sein Muss.

Wenn du eindringst,

und mich in Extase bringst.

Immer schneller,

wird die Stimmung heller.

Eine Reise der Lust,

vergessen ist der Frust.

Ich will es spüren,

wenn du anfängst mich zu führen.

Dieses kribbeln in mir,

und die Bewegung von dir.

Es wird sich steigern,

werd mich nicht verweigern.

Der Höhepunkt naht,

und wir kommen im Fahrt. 
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